
KONTAKTE 

Das evangelische Gemeindemagazin 
für Vehrte und Icker 

Juni / Juli 2024 

Im Gottesdienst am 2. Juni: 
 

Verabschiedung des alten und  
Einführung des neuen Kirchenvorstandes 

 
Am 15. Juni Johannesfest  



2 

Auf der Suche…  3 

Abschied und Neuanfang 4-5 

Johannesfest 5 

Glückwünsche und Dank zur KV-Wahl  6 

Ökumenischer Seniorennachmittag  7 

Konfirmation 8-9 

Regionalgottesdienst  9 

Gründonnerstag und Ostern 10-11 

16. Ökumenischer Pfingstgottesdienst 12 

Hilfe für Menschen in der Ukraine  13 

Gruß aus dem Urlaub  13 

Kinderseite 14 

Kinderkirche 15 

Kalender Juni 2024 16 

Kalender Juli 2024 17 

Geburtstage 18 

Freud und Leid 19 

Bücherei                                        20-21 

Werbung 22-28 

Gruppen und Kreise 29 

Wir sind für Sie da 30 

Impressum 31 

Johannesfest  32 

 Inhalt 

Aktuelles finden Sie auch im Internet  unter 
https://www.johki.de/ 

Und auf Instagram unter johki_vehrte 



 

3 

Auf der Suche…  

Zweimal habe ich zuletzt an dieser 
Stelle vom englischen Bischof Ste-
phen Cottrell erzählt und seinem 
Buch mit dem wunderbar program-
matischen Titel: „Tu nichts und än-
dere dein Leben“.  
Aus dem Hamsterrad des eigenen 
vollen Tageslaufs aussteigen und 
sich selbst Momente der Unterbre-
chung schenken. „Einfach mal 
nichts anhaben“ an digitalen und 
sonstigen Informations- und Unter-
haltungskanälen. Sich auf einen 
Stuhl setzen und dem Atem folgen, 
um innerlich still zu werden. Sie se-
hen, ich wiederhole mich. Mit voller 
Absicht.   
 
Es würde mich sehr interessieren, 
ob es Ihnen auch so geht, ob Sie 
diese Rastlosigkeit kennen und satt 
haben, die auch in Orientierungslo-
sigkeit umschlagen kann? Und was 
haben Sie dagegen schon versucht? 
Welche Lösungen haben Sie für sich 
gefunden?  
 
Noch einmal Cottrell: „Indem wir 
nichts tun, indem wir die Illusion 
platzen lassen, das Bedeutsamkeit 
und Wert nur in Hektik und soge-
nannter Produktivität zu finden sei-
en, indem wir lernen den gegenwär-
tigen Moment wertzuschätzen, ent-
decken wir, dass Gott am besten in 
den Pausen zwischen den Noten 
und zwischen den Zeilen gefunden 
werden kann. Wir werden nicht un-
erwartet von der wilden und ge-
heimnisvollen Schönheit der Welt 

gepackt, wenn 
wir uns anstren-
gen oder hart 
arbeiten, son-
dern dann, wenn 
wir die Welt ver-
gessen, schlafen 
oder träumen. 
Also: Schalten Sie 
den Fernseher 
aus, schließen Sie 
die Augen, atmen 
Sie tief ein, tun Sie nichts, außer den 
Sachen zuzuhören, die Sie nicht hören 
können. Pflegen Sie Ihren inneren 
Faulpelz. Vielleicht werden Sie sogar 
feststellen, dass Sie anfangen zu be-
ten – nicht unbedingt mit vielen Wor-
ten, aber indem Sie die Intimität von 
Gottes Gegenwart und die zerbrechli-
che Schönheit jedes einzelnen Mo-
mentes genießen.  
Um es anders auszudrücken: Stehen 
Sie hier nicht nur rum, setzen Sie 
sich!“ 
 
Zurück zu Ihnen und uns hier in Vehrte 
und Icker. Gibt es hier bei uns die 
Menschen, die Stille suchen und dabei 
auch sich selbst und Gott? Wenn Sie 
dies lesen und sich angesprochen füh-
len, kommen Sie gerne auf mich zu. 
Christliche Gemeinde heißt Gemein-
schaft. Ich würde gerne mit Ihnen zu-
sammen auf die Suche gehen.  
 
Einen frohen und gesegneten Sommer, 
Ihr Pastor Simon Kramer 
 
 



Grußwort: 

Das war's, liebe Gemeinde, wir sind 
dann mal weg. Wir? Die „alten“ Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher: Karin Oldenburg und Heike 
Sommerfeld sowie Peter Perthen und 
Siegfried Wenning. Mit Ablauf des Mo-
nats Mai endet unsere Amtszeit und 
wir treten in den Club der Ex-KV-
Mitglieder ein. 

Etliche Jahre Kirchenvorstandstätig-
keit liegen nun hinter uns. Viele Arbei-
ten mussten erledigt, viele Dinge gere-
gelt und viele -auch schwierige- Ent-
scheidungen getroffen werden. Und 
nicht immer waren alle in der Johan-
neskirchengemeinde mit diesen Ent-

scheidungen einverstanden. Aber das 
mussten beide Seiten aushalten, auch 
in einer kleinen Kirchengemeinde gel-
ten demokratische Prinzipien. Auf 
alle Fälle sind wir vier „Alten“ uns 
einig: Die Tätigkeit im Kirchenvor-
stand hat unser Leben auf vielfältige 
Weise bereichert. 
 

Und so ganz weg sind wir sicherlich 
auch nicht. Natürlich sind wir bereit, 
auf Wunsch dem neuen Kirchenvor-
stand hilfreich zur Seite zu stehen, 
wenn es uns möglich ist. So wird z. B. 
Siegfried Wenning auch weiterhin für 
die Kontakte und die Homepage zu-
ständig sein. 

 Abschied und Neuanfang 
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Das ist nun das neue Leitungsgremi-
um unserer Johanneskirchengemein-
de: Neben Pastor Simon Kramer, der 
kraft seines Amtes immer dem Kir-
chenvorstand angehört, besteht der 
neue KV aus Nadine-Isabell Hart-
mann, Karsten Regula-van der Veen 
und Petra Wiebracht. Ein weiteres 
Mitglied soll noch berufen werden. 
Wir wünschen dem „neuen“ KV bei 
seiner Arbeit viel Erfolg und Gottes 
Segen. 
Liebe Gemeinde, bei Euch und Ihnen 
bedanken wir uns für das uns ge-
schenkte Vertrauen sowie für die  
Unterstützung, auf die wir immer 
wieder zählen konnten und wün-
schen Allen eine gute und segensrei-
che Zukunft. 
Und was wünschen wir nun unserer 
Johanneskirchengemeinde? Auch 
eine gute Zukunft, oder deutlicher: 
überhaupt eine Zukunft. Denn wir 
alle wissen um die Schwierigkeiten 
evangelischer Kirchengemeinden in 
der heutigen Zeit, insbesondere klei-
nerer Gemeinden. Da bedarf es gro-
ßer Anstrengungen und Mühen, ein 
lebendiges, vielfältiges und auch 
nach außen sichtbares Gemeindele-
ben aufrecht zu erhalten. Und an die-
ser Stelle sind wir alle gefordert, mit-
zumachen und uns für unsere Johan-
neskirchengemeinde zu engagieren, 
wo es nur geht. Wir zählen auf Euch 
und Sie. Wir „Alten“ werden dabei 
ganz sicher auch weiter mitmachen. 
 
Karin Oldenburg, Heike Sommerfeld, 
Peter Perthen und Siegfried Wenning. 

Johannesfest 15. Juni   
 

Die Menschen in Vehrte und Icker er-
innern sich sicher gut an unsere Ge-
meindefeste. Dieses Jahr möchten wir 
die Gemeinde wieder einladen, ge-
meinsam mit Familien, Freunden, 
Nachbarn und  Menschen, die lange 
nicht sichtbar waren, zu feiern. 

Vorbereitet sind ab 14.30 Uhr: 

  

• Gottesdienst draußen 
• Kaffee und Kuchen 
• Sekt und Wein 
• Tombola 
• Kinderprogramm 
• Eiswagen 
• Bierwagen 
• Wurst und Pommes 
• Musik mit DJ Daniel Guth 

 
Kommt zahlreich, auch zur punktuell 
aktiven Unterstützung. Vormittags 
zum Aufbau, nach dem Gottesdienst 
zu Kaffeeausschank und spätabends 
zum  Rückbau.  
 
Kommt zum Reden und Hören und 
Genießen 
   Siegfried Wenning 



 Glückwünsche und Dank zur KV-Wahl  
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Zu Ihrer Wahl gratuliere ich Ihnen sehr 
herzlich und wünsche Ihnen einen 
wunderbaren Einführungsgottes-
dienst. Ich bin dankbar und beein-
druckt, dass und wie Sie sich für Ihre 
Gemeinde vor Ort und damit zugleich 
für kirchliches Leben in unserer Gesell-
schaft insgesamt einsetzen. Auch die 
Tatsache, dass so viele junge Persön-
lichkeiten in Kirchenvorstände ge-
wählt wurden, finde ich beglückend.  

Selbstverständlich ist das alles gar 
nicht. Denn unsere Kirche muss sich 
auch mit der Schuld auseinanderset-
zen, die der Missbrauch von Schutzbe-
fohlenen in ihren Räumen bedeutet. 
Wir stehen vor Herausforderungen 
wie dem Rückgang an Mitgliedern, 
Mitarbeitenden und Finanzen. Umso 
dankbarer bin ich für alle, die weiter-
hin zu unserer Kirche stehen und sich 
in ihr engagieren. Und ich bin sicher, 

dass es sich weiterhin lohnt, dass 
dieses Engagement Erfahrungs- und 
Beziehungsreichtum mit sich bringt. 
Denn das Evangelium von Jesus 
Christus will zu den Menschen! Dazu 
mit Wort, Tat und vielen guten 
Ideen einen Beitrag zu leisten, 
bleibt unser Auftrag. Dass Sie dabei 
mitmachen, finde ich super. Und ich 
wünsche Ihnen alles Gute und Got-
tes Segen dazu! 

Mein großer Dank und Segenswün-
sche gelten auch all denen, die sich 
jetzt nach vielen Jahren aus dem 
Kirchenvorstand verabschieden.  
 
Ihr Friedrich Selter, Regionalbischof 
für den Sprengel Osnabrück 

Sehr geehrte, liebe neue KV-Mitglieder! 



 

 Ökumenischer Seniorennachmittag  
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Der Ökumenische Seniorennachmit-
tag im Pfarrheim in Icker war ange-
kündigt als Nachmittig zum Singen. 
So begrüßte Willi Oevermann die Se-
niorinnen und Senioren aus Vehrte 
und Icker ebenso wie die beiden 
Hauptakteure des Nachmittages, den 
Pastor Ralf Wellbrock und den Musik-
professor Michael Schmoll. Ralf Well-
brock sprach dann über die Fasten-
zeit und dass es gut sei, das Klagen 
und die Dinge negativ sehen mal aus-
zuklammern und sich dankbar an die 
guten Erlebnisse zu erinnern und auf 
das freudige Miteinander zu besin-
nen. Seine Andacht war humorvoll 
und mit plattdeutschen Passagen 
eindrucksvoll. 
 
Beim Kaffee- und Teetrinken gab es 
Zeit zum Gespräch an den Tischen. 

Die Kuchenplatten wurden dabei weit-
gehend leer. Das Küchenteam hatte 
wieder gute Arbeit geleistet. Dann 
war es an Michael Schmoll, Lieder vor-
zuschlagen und am elektrischen Kla-
vier zu begleiten. Er hatte sich für eine 
alphabetische Reihenfolge aus dem 
Gotteslob entschieden und dabei auf 
die Markierung (ö) für Ökumenisch 
geachtet. Also kannten die Christen 
aus der katholischen wie der evangeli-
schen Kirchengemeinde die meisten 
Lieder und sangen kräftig mit. Michael 
Schmoll erzählte zu den Liedern histo-
risches und aktuelles, so dass die Seni-
oren auch Neues zu den Liedern erfah-
ren konnten. 
 
Willi Oevermann bedankte sich na-
mentlich bei Ruth Jarecki und Ruth 
Perthen aus Vehrte fürs Kommen und 
überreichte zum Abschluss kleine Ge-
schenke als Danksagung an Ralf Well-
brock, Michael Schmoll und Simon 
Kramer und wünschte den Besuche-
rinnen und Besuchern einen guten 
Nachhauseweg. 
   Siegfried Wenning 



 
 

Konfirmation 2024 
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mäus, der sich nach Hilfe von Jesus 
gedrängt und diese Hilfe erhalten hat. 
Er bekam von Jesus den Hinweis 
„Dein Glaube hat dir geholfen“. Die-
sen Text hatten die Konfis bei ihrem 
Vorstellungsgottesdienst vorgelesen 
und mit ihrem Thema „Zukunft“ in 
Verbindung gebracht.  
 
Vor dem Bekenntnis der Konfis zum 
christlichen Glauben erinnerte Simon 
Kramer an die Taufe der jungen Men-
schen. Dann wurden die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden in kleinen 
Gruppen gesegnet, erhielten ihre Kon-
firmationsurkunde, ein Kreuz umge-
hängt und eine jeweils selbst verzierte 
Kerze überreicht. Vor der Segnung 

Die fünf Konfirmandinnen und vier 
Konfirmanden hatten ihre Familien 
und Paten mitgebracht. So war die 
Johanneskirche am 5. Mai bei der 
Konfirmation gut gefüllt. Die Mütter 
der Konfis hatten gemeinsam mit 
unserer Küsterin Svena Langer die 
Kirche geschmückt und Stühle im 
Altarbereich aufgestellt. Der Posau-
nenchor mit Dirk Haeberle als Leiter 
und auch an der Orgel spielte zum 
Einzug. Dem Kirchenvorstand folg-
ten die Konfis, die Teamer und Pas-
tor Simon Kramer.  
Nach der Begrüßung, dem ersten 
Lied und Gebet las Christel Kover-
mann die Worte der Seligpreisun-
gen in der Fassung von Walter Jens. 
Die Johki-Gospelsingers unterstütz-
ten durch vier Lieder den feierlichen 
Gottesdienst.  
 
In der Predigt bezog sich Simon Kra-
mer auf verschiedene Begebenhei-
ten in den vergangenen zwei Jah-
ren, die er im Unterricht mit den 
Konfis beobachtet hatte. So auch 
auf die Bibelgeschichte von Barti-



9 

Adventskonzert 
 
 

 

  
 

Konfirmation 2024 / Regionalgottesdienst  

wurden von den Teamern die jeweili-
gen Konfirmationssprüche verlesen. 
Gemeinsam erhielten die Konfis das 
erste Abendmahl als vollwertige Glie-
der der Christengemeinde. Auch die 
Gottesdienstgemeinde nahm zahl-
reich das Abendmahl entgegen. 
 
Zum Abschluss gratulierte Siegfried 
Wenning den Konfis im Namen des 
alten und des neuen Kirchenvorstan-
des, bevor die Johki-Gospelsingers 
unter der Leitung von Stephanie 
Laymann noch einmal sangen. Fürbitt-
gebete, Segen und ein musikalisches 
Nachspiel der Orgel mit dem Posau-
nenchor geleitete die neun jungen 
Menschen auf den neuen Weg. 
   Siegfried Wenning 

Regionalgottesdienst 
An Christi Himmelfahrt feiern die Kir-
chengemeinden der Region Ost seit 
vielen Jahren gemeinsam einen Got-
tesdienst. Zur Region Ost gehören die 
Timotheus-Kirchengemeinde, Apostel-
Gesamtkirchengemeinde, Christus-
Kirchengemeinde Belm und die Johan-
neskirchengemeinde Vehrte. Die Got-
tesdienste werden abwechselnd von 
einer Gemeinde organisiert, dieses 
Jahr war die Timotheus-Kirchen-
gemeinde die Einladende.  

Im Garten hinter dem Kirchengebäude 
waren auf einem schönen Platz unter 
hohen Bäumen der Altar, die elektri-
sche Orgel und Bänke aufgestellt. Der 
Gottesdienst war zahlreich besucht. 
Pastor Salomo Steiger begrüßte die 
Besucher und führte durch die Litur-
gie. Pastor Simon Kramer hielt die Pre-
digt. 
Im Anschluss wurden Getränke und 
Würstchen gereicht. Dabei gab es gu-
te Gelegenheiten für Gespräche. Viele 
Besucher waren bei dem schönen 
Frühlingswetter mit dem Fahrrad ge-
kommen und konnten gestärkt den 
Heimweg antreten. 
   Siegfried Wenning 
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Gründonnerstag und Ostern 

unserem neuen Kirchenvorstands-
mitglied Karsten Regula-van der  
Veen in die Kirche getragen und 
dient in allen Gottesdiensten dises 
Kirchenjahres als Erinnerung an das 
Osterfest. 
 
Am Gründonnerstag, dem 29. März, 
versammelte sich die Johannes-
kirchengemeinde Vehrte zu einem 
Gottesdienst in unserer Kirche. Um 
18 Uhr begann die Feier, die im Zei-
chen der Besinnung, des gemeinsa-
men Gebets und des gemeinsamen 
Mahls stand. Der Posaunenchor 
spielte unter der Leitung von Dirk 
Haeberle. Der Taizè-Gesang wurde 
von Heike Leja an der Gitarre beglei-
tet. Die Andacht von Pastor Simon 
Kramer und die Austeilung des heili-
gen Abendmahls erinnerte an das 
letzte Mahl Jesu Christi mit seinen 
Jüngern am Abend vor der Kreuzi-
gung. 

Palmsonntag feierte unsere Johannes-
kirchengemeinde den Gottesdienst 
noch als Winterkirche im Gemeinde-
haus. Der Gottesdienst wurde von 
Lektor Rolf Wunder geleitet. Palm-
sonntag erinnert an den Einzug von 
Jesus mit seinen Freunden in Jerusa-
lem. Dort sollte das Passahfest gefei-
ert werden. Nach mehreren regneri-
schen Wochen gab es in der Woche 
vor Palmsonntag endlich sonnige Ta-
ge und die neue Osterkerze konnte 
wieder in Ickeraner Erde hergestellt 
werden.  
 
Edith und Bernhard Lange waren ge-
meinsam mit Ingrid Langewand und 
Peter Perthen aktiv und haben das 
Wachs aufgeheizt, bis es in die zylin-
derförmig vorbereitete Erde gegossen 
werden konnte. Nachdem das Wachs 
fest war, konnte die Kerze begutach-
tet und durch Wiegand Regula mit 
Kreuz und Jahreszahl versehen wer-
den. Am frühen Morgen des Oster-
sonntages wurde sie brennend von 
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Gründonnerstag und Ostern 

Besonders beeindruckend war der 
festlich gedeckte Essenstisch, der 
sich längs durch die Kirche erstreck-
te. Die Gemeindemitglieder hatten 
eine Vielzahl von Speisen und selbst 
gebackenem Brot mitgebracht. Ge-
meinsam teilten sie die Gaben in ei-
ner Atmosphäre der Gemeinschaft. 
Auch dieses gemeinsame Mahl erin-
nerte an das letzte Abendmahl Jesu 
mit seinen Jüngern und symbolisier-
te die Verbundenheit und das Mitei-
nander in unserer Johanneskirchenge-
meinde.  
 
Am frühen Morgen des dritten Tages 
nach Jesu Kreuzigung gehen Frauen 
früh zum Grab, so ist es überliefert. 
Unser Ostergottesdienst begann 
auch früh um 6 Uhr. Das Holz in der 
Feuerschale brannte und wärmte. 
Der Posaunenchor spielte vor der 
Kirche, Pastor Simon Kramer stimm-
te die Besucher auf den Ostergottes-
dienst ein. Er entzündete dann die 
Kerze mit dem Feuer der Feuerscha-
le. Alle Gottesdienstbesucher zünde-

ten eine bereitgestellte Kerze an und 
folgten der neuen von Karsten Regula
-van der Veen in die Kirche getragenen 
Osterkerze. Dort feierte die Gemeinde 
den Ostergottesdienst. Die Lieder 
wurden vom Posaunenchor unter der 
Leitung von Dirk Haeberle begleitet, 
Dirk spielte auch die Orgel.  
   Siegfried Wenning 
 

Letzter Einsatz von Florian Gold-
schmidt als Kindergottesdienstmitar-
beiter. Mit der großen Kerze spielt er 
noch einmal Jesus im Ostermontags-
gottesdienst und das Team und die 
KiGo Kinder danken ihm für die lang-
jährige Mitarbeit. 
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16. Ökumenischer Pfingstgottesdienst 

entscheidenden - vielleicht ganz klei-
nen - ersten Schritt. Jesus hat in der 
Bergpredigt den Friedfertigen den 
Segen zugesprochen, nehmen wir  
diese Zusage durch unser Handeln an. 
 
Viele Helferinnen und Helfer hatten 
die Bänke aufgestellt, den Altar vorbe-
reitet, die Lautsprecheranlage aufge-
baut und den Grill für die Würstchen 
vorbereitet. Unter der Leitung von 
Manfred Göhler spielte der Posaunen-
chor Belm mit Unterstützung einiger 
Bläser aus Vehrte zum Eingang. Meh-
rere Lieder wurden durch die Takt-
streicher aus Icker gemeinsam mit der 
Elternschola aus Belm gesungen.  

Ein ökumenisch besetztes Team aus 
allen beteiligten Kirchengemeinden 
gestaltete die Begrüßung, Lesungen 
und die Fürbittgebete. Die Sonne zeig-
te sich zum Abschluss des Gottes-
dienstes, der Posaunenchor spielte 
noch mehrere Stücke, darunter „Wie 
lieblich ist der Maien“. Viele kleine Ge-
sprächsgruppen standen mit oder oh-
ne Wurst auf dem Platz, Ökumene wie 
wir sie leben. 
   Siegfried Wenning 

Beim 16. ökumenischen Pfingstmon-
tagsgottesdienst 2024 auf dem Bel-
mer Marktplatz hielt Pastor Peter  
Winkeljohann die Predigt. Kern der 
Predigt war das Motto des Gottes-
dienstes: Zukunft hat der Mensch des 
Friedens. Dieser Text steht im Psalm 
37,37. Nun leben wir in Kriegszeiten 
und - so Pastor Winkelmann - es stellt 
sich die Frage, wie können wir die Zu-
kunft in Frieden gewinnen. Angefan-
gen im persönlichen oder kirchlichen 
Bereich ist es immer ein schwerer Be-
ginn, ein erster vielfach kleiner Schritt 
um Frieden oder, wie es in der Kirche 
häufig benannt wird, Versöhnung zu 
erreichen. Seien wir mutig und gehen 
in unserem persönlichen Umfeld den 
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Hilfe für Menschen in der Ukraine / Gruß aus dem Urlaub  

Die Menschen in der Ukraine benöti-
gen Deckel/Verschlusskappen von Fla-
schen, Tetrapacks, Tuben, Dosen …. 
aus Plastik. 
 
Die Deckel/Verschlusskappen werden 
geschreddert, eingeschmolzen …. 
Danach werden aus diesem Material 
provisorische Arm- und Beinprothesen 
mittels 3D-Drucker hergestellt. 

Gerne werden auch medizinische 
Hilfsmittel, Rollstühle, Rollatoren, 
Gehhilfen, Schmerzmittel, Verbands-
kästen mit Verfallsdatum, Hygienearti-
kel, Feuerlöscher, Kerzenreste, Bett-
wäsche, Betten, Decken, Herrenunter-
wäsche, Geschirr…. mitgenommen. 
Alle 8-10 Wochen erfolgt ein Transport 
in die Ukraine. 
Die Spenden können während der Öff-
nungszeiten - oder nach Vereinbarung 
- im Gemeindehaus abgegeben wer-
den. 
    Ruth Jarecki  

Auf unserer Homepage johki.de haben 
wir 2 Reiter vorbereitet, um Bilder aus 
den Ferienorten für alle sichtbar zu 
machen. Auf einem Reiter steht das 
Formular Gruß aus dem Urlaub zur 
Verfügung, in das Sie die angeforder-
ten Daten eintragen und natürlich das 
Bild hochladen können. Das Formular 
mit dem Bild geht automatisch an den 
Webmaster der Johanneskirchenge-
meinde (Siegfried Wenning). Das Bild 
kann außen oder innen oder mit ei-
nem eindeutigen Bezug zur Kirche 
aufgenommen worden sein.  
 
Das Bild wird unter dem Reiter  
Urlaubsbilder auf unserer Homepage 
eingestellt. Dort wird stehen, um wel-
ches Gebäude in welchem Ort es sich 
handelt und natürlich, wann es aufge-
nommen wurde. Auch wird dabei-
stehen, wer das Bild aufgenommen 
hat, einschließlich dessen Wohnort. 
Lassen Sie die Johanneskirchenge-
meinde Vehrte teilhaben an Ihren 
Sommerferien 2024. Das Formular 
wird ab dem letzten Schultag, dem  
21. Juni bis zum letzten Ferientag  dem 
2. August verfügbar sein, die Seite Ur-
laubsbilder bis Ende August. 
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Kinderseite 
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 Kinderkirche / Johki-Kinder 

Johki-Kinder  
Kochen, backen, spielen, malen und viele weitere tolle Sachen für Jungen 
und Mädchen ab 5 Jahren mit Petra Wiebracht.  

Die Kindergruppe in der Johannesgemeinde – bist Du dabei?  
Die Kindergruppe trifft sich immer freitags 14tägig (nicht in den Ferien).  
Also noch einmal vor den Ferien am 14. Juni.   
Immer von 16-17 Uhr im Gemeindehaus. 

  
 
 
 
  

 

                      Liebe Kinder, 
wir treffen euch auf unserem großen Johannesfest rund 
um die Kirche! Das beginnen wir am Samstag, 15. Juni, 
um 14.30 Uhr mit einer Andacht im Freien. Danach gibt 
es für euch viele Spiele, Kinderschminken und  
Leckeres zu essen und trinken. Es wird bestimmt ein 
schöner Tag! Wir freuen uns auf Euch, 
   
Ina Cassens, Sophie Wischmeier, Simon Kramer und das Kinderkirchenteam 
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Kalender 
 
 
 

Kalender Juni 2024 

2. Juni 
 

Sonntag, 10 Uhr 
1. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst zur  
Verabschiedung des alten und zur  
Einführung des neuen Kirchenvorstandes 
Pastor Simon Kramer 
Es singen die Johki-Gospelsingers 
Anschließend Empfang im Gemeindehaus 

9. Juni Sonntag, 10 Uhr 
2. So. n. Trinitatis 

Geburtstagsgottesdienst  
Pastor Simon Kramer 
Anschließend Kaffee und Kuchen 

12. Juni Mittwoch, 15 Uhr Seniorenkreis 

15. Juni Samstag,  
14.30 Uhr 
 

Andacht als Auftakt des Gemeindefestes  
Pastor Simon Kramer 
Posaunenchor 
Anschließend buntes Treiben vor der Kirche 

19. Juni Mittwoch, 10 Uhr Schuljahresabschlussgottesdienst der  
Grundschule Vehrte in der Johanneskirche  
Regine Gelhot und  
Pastor Simon Kramer 

20. Juni 
 

Donnerstag, 
10.15 Uhr 

Schuljahresabschlussgottesdienst  
in der Grundschule Icker   
Regine Gelhot und  
Pastor Simon Kramer 

23. Juni Sonntag, 11 Uhr 
4. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst mit Abendmahl  
Pastor Simon Kramer 

30. Juni Sonntag,  18 Uhr 
5. So. n. Trinitatis 

Taizé-Gottesdienst  
Pastor Simon Kramer  
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  Kalender Juli 2024 

 

7 Juli 
 

Sonntag, 10 Uhr 
6. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst  
Lektorin Ruth Klinkert  

10. Juli Mittwoch, 15 Uhr Seniorenkreis 

14. Juli Sonntag, 10 Uhr 
7. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst 
Lektor Rolf Wunder 

21. Juli Sonntag, 10 Uhr 
8. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst 
Lektorin Helga Schild  

28. Juli Sonntag, 18 Uhr 
9. So. n. Trinitatis 

Taizé-Gottesdienst  
Prädikant Michael Möllenkamp  



 

 Geburtstage 
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Liebe Geburtstagsjubilarinnen und -jubilare, zu Ihrem Geburtstag über-
mitteln wir Ihnen unsere Segenswünsche. Darin schließen wir alles mit 
ein, was das Leben spürbar und sichtbar bereichert.  
Wir laden Sie, gerne mit Begleitung, für den 9. Juni zum Gottesdienst 
mit anschließendem Kaffeetrinken und Kuchenessen herzlich ins Ge-
meindehaus ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

im Juni und Juli 2024 



 Freud und Leid 
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Getauft wurde:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beigesetzt wurde:  
 
 
 
 
 



Neues aus der Bücherei 
   

Unsere Bücherei hat für Sie geöffnet: 
dienstags       16-18 Uhr 
donnerstags   16-18 Uhr 
 
Die Ausleihzeit beträgt drei Wochen, 
die Ausleihe ist kostenlos. 

 

Am 24. Juni beginnen die Sommerferien.  
Unsere Bücherei bleibt in den ersten drei Wochen geschlossen. 
Ab Dienstag, dem 16. Juli haben wir dann wieder für Sie / Euch geöff-
net. Es gibt viele neue Bücher die darauf warten, gelesen zu werden. 
Wir wünschen allen einen schönen Sommer.  
          Das Büchereiteam 
     
     

Vorstellung neuer Bücher: 
     

Arab, Latife 

Ein Leben zählt nichts - als Frau im arabischen Clan. Eine Insiderin 

erzählt.   Sachbuch 

Heyne Verlag 2024, 256 S. 

ISBN: 978-3453218741, 22 Euro 

  

Die erste weibliche Stimme, die aus dem Inneren eines der größten 

arabischen Clans in Deutschland berichtet. 

Kriminalität, Blutrache, Zwangsehen: Einblicke in ein skrupelloses 

Familien- und Wertesystem. 

Ein sehr persönlich erzähltes, enthüllendes und politisches Buch über die Macht der 

Clans und das Versagen des deutschen Staates. 

Gerhard, Sven 

Der fabelhafte Herr Blomster - Ein Schulkiosk voller Geheimnis-

se   Ju 2 

cbj 2023, 192 S. 

ISBN: 978-3570180471, 12 Euro 

  

Einen unterirdischen Gewölbekeller voller rätselhafter Schätze? 

Den gibt es nur bei Herrn Blomster. Denn sein Schulkiosk bietet 

neben leckeren Brötchen und kühlen Getränken allerhand Kuriositäten und Geheim-

nisse, die den Schulalltag ganz schön durcheinanderwirbeln! 
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 Bücherei 



Erne, Andrea 

Komm mit zum Schwimmen.   Wieso? Weshalb? Warum?   ab 4 

Jahre 

Ravensburger Verlag 2024, 16 S. 

ISBN: 978-3473600557, 14,99 Euro 

  

Was gibt es Schöneres, als im Sommer im Freibad oder am Meer 

im kühlen Nass zu planschen? Frühzeitig schwimmen zu lernen gibt Kindern die da-

für notwendige Sicherheit. Klappen zeigen, wie ein Besuch im Hallenbad abläuft, 

was im ersten Schwimmkurs passiert und welche Aufgaben ein Bademeister hat. 

Und was muss man beim Baden im Meer beachten? Welche Schwimmwettbewerbe 

gibt es? Auch die Baderegeln – ein wichtiger Bestandteil der Seepferdchen-Prüfung 

– werden im Buch anschaulich erklärt. 
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Beer, Elisabeth 

Die Bücherjägerin 

DuMont Buchverlag 2023, 432 S. 

ISBN: 978-3832166380, 23 Euro 

  

Sarah ist Bücherjägerin, Kartensammlerin und Restauratorin, sie 

liebt Manuskripte und alte Landkarten und kann generell besser 

mit Büchern als mit Menschen umgehen. Seit dem Tod ihrer Tante 

Amalia, die sie und ihre Schwester aufgezogen hat, lebt Sarah zu-

rückgezogen in deren Marienburger Villa mit dem wild sprießenden Garten. Ihre ein-

zige Gesellschaft: die Schildkröten Bonnie und Clyde. Das ändert sich, als Benjamin, 

ein junger Bibliothekar aus London, vor der Tür steht. 

Cole, Lee 

Kentucky 

Rowohlt Buchverlag 2023, 416 S. 

ISBN: 978-3498002701, 25 Euro 

  

Kurz vor der US-Wahl 2016 kehrt der junge Owen Callahan zurück 

ins heimatliche Kentucky und zieht bei seinem Großvater ein. Es ist 

nur ein Kellerraum, aber Owen will Creative Writing studieren und 

muss sparen. Um die Studiengebühren erlassen zu bekommen, 

wird er Hilfskraft in der Gartenbauabteilung der Universität. 

Am College lernt er Alma kennen. Sie hat schon ein Buch veröffentlicht, ist aus rei-

cher Familie und hat ihren ersten Lehrauftrag. Die beiden werden ein Paar und kom-

men doch aus unterschiedlichen Welten. 

 Bücherei 
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Werbung 



Wir bedanken uns 

bei allen 

Werbepartnern  

und würden uns 

freuen, wenn Sie sie 

bei Ihren Entschei-

dungen berücksichti-

gen würden. 

 Werbung 
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Werbung 
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 Werbung 



 Werbung 
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 Werbung 
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 Werbung 

 



 

 Gruppen und Kreise 
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Johki-Gospelsingers 
montags 20.15 Uhr 
Stephanie Laymann 
01525-3710106 

Bücherei 
dienstags 16-18 Uhr 
donnerstags 16-18 Uhr 
Karin Giersch  2242 

Posaunenchor 
Mittwochs 17 Uhr 
Jungbläser-Ausbildung 
Thomas Schierbaum 899073 
 
freitags 18 Uhr Probe 
Dirk Haeberle 0173-6356910 

Lesekreis 
2. Dienstag im Monat 18.30 Uhr 
Monika Jarecki 2176 

Seniorenkreis 
2. Mittwoch im Monat 15 Uhr 
Ruth Jarecki 881823 
Ruth Perthen 1347 

Frauenkreis II 
1. Mittwoch im Monat 15 Uhr 
Manche unserer Treffen gestalten 
wir als Ausflüge. Bitte fragen Sie 
telefonisch an. 
Hilke Göhler 3761 

Johki Frauen-Treff 
am letzten Mittwoch im Monat 
19.30 Uhr 
Ina Cassens 899055 

Johki-Kinder  
freitags 16-17 Uhr  
14tägig (nicht in den Ferien)  
Petra Wiebracht  
0173-5283246 

Offene Kirche:  
mittwochs von 9-13 Uhr und  
sonntags vor und nach dem  
Gottesdienst 
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Pfarramt: Vehrter Kirchweg 3, 49191 Belm-Vehrte               
Pastor Simon Kramer - pfarramt@johki.de 

05406-9854 

Homepage www.johki.de:  
Siegfried Wenning - webmaster@johki.de 

05406-9499 

Pfarrbüro: Mittwoch 9-13 Uhr  
Pfarrsekretärin Monika Appel - buero@johki.de  

05406-9854 

Kirchenvorstand: 
Nadine-Isabell Hartmann, 
Karsten Regula-van der Veen 
Petra Wiebracht  
 

0179-1381971 
01520-7522661 
0173-5283246 
 

Organist: Dirk Haeberle                                                                        0173-6356910 

Küsterin: Svena Langer 05406-4143 

Diakonie-Sozialstation Belm-Bissendorf  
Stadtweg 6 A, 49143 Bissendorf-Jeggen 
sozialstation@diakonie-jeggen.de 

05402-40174 

Diakonische Pflegenotaufnahme 0800-44 333 46 

Diakonie Stadt und Landkreis Osnabrück                              
www.diakonie-osnabrueck.de 

0541-9811969        

Ev. Dorfhelferinnenwerk Niedersachsen e.V.  
Einsatzleitung: Birgit Steinmeier, Meierhofstraße 17, 32289 
Rödinghausen, birgit.steinmeier@fsrs.de 

05746-8294  

Haus am Lechtenbrink, Alten- und Pflegeheim 
Stadtweg 6 A, 49143 Bissendorf-Jeggen  
www.hausamlechtenbrink.de 

05402-98450 

Diakonie-Anlaufstelle 
Marktring 15, 49191 Belm; geöffnet: Di. - Fr., 8.30-12 Uhr  
Diakonie-Förderverein Tatkraft - Ev. Nachbarschaftshilfe 
Belm - Koordination: Viktoria Sichwardt  

05406-882775 

Telefonseelsorge  0800-1110111 

Wir sind für Sie da 
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 Johannesfest 

Johannesfest am 
Samstag, 15. Juni 2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.30 Uhr Gottesdienst 
15 Uhr Kaffee und Kuchen 

Programm für Kinder 
Tombola 

Würstchen und Getränke 
Musik mit DJ Daniel Guth  


